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Hoffnung, Frieden, Freude und Liebe
In der Adventszeit zünden wir Kerzen an. „Ad-
vent, Advent, ein Lichtlein brennt, erst eins, 
dann zwei, dann drei, dann vier – dann steht 
das Christkind vor der Tür“, so singen wir gern.
Jede dieser Kerzen hat ihre eigene Bedeutung.

Erste Kerze – Hoffnung
Die erste Kerze zu entzünden ist etwas Be-
sonderes: Jetzt beginnt die Adventszeit. Noch 
werden die Tage kürzer – aber wir entzünden 
ein Licht der Hoffnung. Wer hofft, vertraut auf 
etwas, was noch nicht da ist, das aber kommen 
wird. Unsere Erfahrung sagt uns, dass die Tage 
nicht endlos kürzer werden. Es gibt einen Tag, 
da kippt dieser Trend ins Gegenteil. Wir hoffen 
auf etwas. Und wir hoffen, dass es auch dies-
mal so passieren wird. Hoffnung ist mit freudi-
ger Erwartung verbunden. 
Was macht mir Hoffnung? Was erwarte ich mit 
Freuden? 

Zweite Kerze – Frieden
„Der erste Frieden, er wohnt in mir.
Den zweiten Frieden finde ich mit Dir. 
Der dritte Friede ist der in der Welt, 
der ohne den ersten niemals hält.“
(Von den Navajo, native americans.)
Wie sieht es mit dem Frieden in mir aus?

Dritte Kerze – Freude
Freude und Dankbarkeit sind Geschwister. 
Wenn ich mich freue, bin ich gleichzeitig auch 
dankbar. Und wenn ich dankbar bin, freue ich 
mich auch. Nichts in meinem Leben ist selbst-
verständlich und nichts passiert rein zufällig. 
Die Sonne geht auf – Grund für Dankbarkeit. 
Beim Bäcker gibt es frische Semmeln – Grund 
zur Dankbarkeit. Es regnet (endlich mal wie-
der!) – Grund zur Dankbarkeit. Heute Nacht hat 
es geschneit – welche Freude.
Ich nehme mir am Morgen Zeit und entdecke, 
wofür ich dankbar sein kann.

Gedanken zum Titel

Vierte Kerze – Liebe
„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen. “ Das wusste schon Paulus. 
In unserer Lockwitzer Schlosskirche sind Glau-
be, Liebe und Hoffnung als Figuren auf dem 
Altar sichtbar. Es gab eine Zeit, da fehlte eine 
Figur – die Liebe. Diese Figur war einfach ab-
handen gekommen. Aber eines Tages kehrte 
sie zurück. Der damalige Pfarrer Schneider 
kommentierte das mit den Worten: „Die Liebe 
ist nach Lockwitz zurückgekehrt“.
Die Liebe ist in vielen Liedern und Gedichten 
beschrieben worden.
Mein Lieblingstext ist wohl ein Lied der Sänge-
rin Nena: „Liebe sucht nicht, Liebe fragt nicht, 
Liebe ist, so wie du bist“.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Adventszeit 
mit Hoffnung, Frieden, Freude und Liebe.

Manfred Richter
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= Sakramentsgottesdienst       = Familiengottesdienst       = Kirchencafé       = ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 01.12.
1. Advent

10:15 Musikalischer Gottes-
dienst mit Chor und 
Partnergemeinde 
Pfr. Grabner (BW)

10:30 mit Kurrende
Pfr. Hanitzsch

10:00 Pfrn. Hinze (LO) 10:30 mit Gospel- & 
Kinderchor
Pfrn. Reinköster + 
Thomas Neumeister

10:30 mit Posaunenchor 
Pfr. Ilgner (K)
anschließend 
Pyramidenanschub

Sonntag, 08.12.
2. Advent

10:15  Pfr. Hanitzsch (BW) 17:00 Musikalische Vesper 
Pfr. Hanitzsch

9:00 mit Musik zum Lied 
„O Heiland, reiß 
die Himmel auf“
Präd. Neumann (LO)

10:30 Singegottesdienst
Pfrn. Reinköster + 
Thomas Neumeister

15:00 Gemeindeadvent 
Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag, 15.12.
3. Advent

10:15 Kirchweih 
Pfr. Grabner (KF) 

10:30

10:30

Sendegottesdienst
Pfr. Hanitzsch
Gottesdienst für 
kleine Füße

15:00 mit Chorälen aus dem 
Weihnachtsoratorium 
von J. S. Bach
Pfrn. Hinze (LO) 

10:30 Kantatengottesdienst
Thomas Neumeister

10:30 Diakonischer 
Gottesdienst
Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag, 22.12.
4. Advent

9:00 Singegottesdienst 
Präd. Feist (BW)

10:30 Taufgedenken, Jugend-
chor, Pfr. Hanitzsch

9:00 Pfr. Ilgner (LO) ab 
17:00

6x8-Minuten-Gottes-
dienste im Stadtteil

10:30 Pfr. Ilgner (GH)

Dienstag, 24.12.
Heilig Abend

14:30

16:00

16:00

22:00

Christvesper 
mit Krippenpiel 
Pfr. Grabner (BW)

Christvesper 
mit Krippenpiel 
Pfr. Grabner (BW)

Musikalische 
Christvesper  
OLKR i.R. Ihmels (KF)

Christnacht 
Pfr. Börnert (BW)

13:00

14:30

16:00

17:30

19:00

23:00

Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfr. Hanitzsch
Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfr. Hanitzsch
Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfr. Hanitzsch
Kirchenmusikalische 
Christvesper 
Pfr. Hanitzsch
Christvesper 
Pfr. i.R. Scheifler
Christnacht 
Pfr. Hanitzsch  

14:00

15:30

17:00

Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfrn. Hinze (LO)

Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfrn. Hinze (RÖ)

Christvesper 
mit Kantorei und 
Posaunenchor 
Pfrn. Hinze (LO)

14:30

16:30

Christvesper mit 
Krippenspiel der Kinder, 
Pfrn. Reinköster, 
Daniela Kankowski, 
Thomas Neumeister 

Christvesper mit 
JG-Krippenspiel und 
Chormusik,
Pfrn. Reinköster
Toni Menzel, 
Thomas Neumeister,

15:00

15:15

17:00

23:00

mit der Jungen 
Gemeinde
Pfr. Ilgner (K)

Kindervesper mit 
Kurrende (GH)

mit der Jungen 
Gemeinde 
Pfr. Ilgner (K)

Gospelnight (K)

Mittwoch, 25.12.
1. Weihnachtstag

10:30 mit Kantorei
Pfr. Hanitzsch

10:00 Präd. Neumann 
(Schloss RÖ)

10:30 mit Blechbläsern
Pfrn. Reinköster

10:30 mit Posaunenchor
Pfr. Ilgner (GH)

Donnerstag, 26.12.
2. Weihnachtstag

9:00 Pfr. Ilgner (BW) 10:30 mit Posaunenchor
Pfr. Ilgner

10:00 mit geistlichem Kon-
zert, Pfrn. Hinze (LO)

10:30 mit Kantorei
Pfr. Hanitzsch (GH)

Sonntag, 29.12.
1. Sonntag n. d. Christfest                                                     10:30 Kirchspielgottesdienst        Leubnitz, Pfr. Grabner

Dienstag, 31.12.
Altjahresabend

15:30 Pfr. Hanitzsch (KF) 17:00 mit Posaunenchor
Pfr. Hanitzsch

15:00

17:00

Pfr. i.R. Rau
(Kirche RÖ)
mit Posaunenchor 
Pfr. i.R. Rau (LO)

17:00 mit Saxophonmusik
Pfrn. Reinköster

17:00 Pfr. Grabner (K)
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= parallel zu den Gottesdiensten finden Kindergottesdienste statt

Sonntag, 01.12.
1. Advent

10:15 Musikalischer Gottes-
dienst mit Chor und 
Partnergemeinde 
Pfr. Grabner (BW)

10:30 mit Kurrende
Pfr. Hanitzsch

10:00 Pfrn. Hinze (LO) 10:30 mit Gospel- & 
Kinderchor
Pfrn. Reinköster + 
Thomas Neumeister

10:30 mit Posaunenchor 
Pfr. Ilgner (K)
anschließend 
Pyramidenanschub

Sonntag, 08.12.
2. Advent

10:15  Pfr. Hanitzsch (BW) 17:00 Musikalische Vesper 
Pfr. Hanitzsch

9:00 mit Musik zum Lied 
„O Heiland, reiß 
die Himmel auf“
Präd. Neumann (LO)

10:30 Singegottesdienst
Pfrn. Reinköster + 
Thomas Neumeister

15:00 Gemeindeadvent 
Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag, 15.12.
3. Advent

10:15 Kirchweih 
Pfr. Grabner (KF) 

10:30

10:30

Sendegottesdienst
Pfr. Hanitzsch
Gottesdienst für 
kleine Füße

15:00 mit Chorälen aus dem 
Weihnachtsoratorium 
von J. S. Bach
Pfrn. Hinze (LO) 

10:30 Kantatengottesdienst
Thomas Neumeister

10:30 Diakonischer 
Gottesdienst
Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag, 22.12.
4. Advent

9:00 Singegottesdienst 
Präd. Feist (BW)

10:30 Taufgedenken, Jugend-
chor, Pfr. Hanitzsch

9:00 Pfr. Ilgner (LO) ab 
17:00

6x8-Minuten-Gottes-
dienste im Stadtteil

10:30 Pfr. Ilgner (GH)

Dienstag, 24.12.
Heilig Abend

14:30

16:00

16:00

22:00

Christvesper 
mit Krippenpiel 
Pfr. Grabner (BW)

Christvesper 
mit Krippenpiel 
Pfr. Grabner (BW)

Musikalische 
Christvesper  
OLKR i.R. Ihmels (KF)

Christnacht 
Pfr. Börnert (BW)

13:00

14:30

16:00

17:30

19:00

23:00

Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfr. Hanitzsch
Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfr. Hanitzsch
Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfr. Hanitzsch
Kirchenmusikalische 
Christvesper 
Pfr. Hanitzsch
Christvesper 
Pfr. i.R. Scheifler
Christnacht 
Pfr. Hanitzsch  

14:00

15:30

17:00

Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfrn. Hinze (LO)

Christvesper 
mit Krippenspiel 
Pfrn. Hinze (RÖ)

Christvesper 
mit Kantorei und 
Posaunenchor 
Pfrn. Hinze (LO)

14:30

16:30

Christvesper mit 
Krippenspiel der Kinder, 
Pfrn. Reinköster, 
Daniela Kankowski, 
Thomas Neumeister 

Christvesper mit 
JG-Krippenspiel und 
Chormusik,
Pfrn. Reinköster
Toni Menzel, 
Thomas Neumeister,

15:00

15:15

17:00

23:00

mit der Jungen 
Gemeinde
Pfr. Ilgner (K)

Kindervesper mit 
Kurrende (GH)

mit der Jungen 
Gemeinde 
Pfr. Ilgner (K)

Gospelnight (K)

Mittwoch, 25.12.
1. Weihnachtstag

10:30 mit Kantorei
Pfr. Hanitzsch

10:00 Präd. Neumann 
(Schloss RÖ)

10:30 mit Blechbläsern
Pfrn. Reinköster

10:30 mit Posaunenchor
Pfr. Ilgner (GH)

Donnerstag, 26.12.
2. Weihnachtstag

9:00 Pfr. Ilgner (BW) 10:30 mit Posaunenchor
Pfr. Ilgner

10:00 mit geistlichem Kon-
zert, Pfrn. Hinze (LO)

10:30 mit Kantorei
Pfr. Hanitzsch (GH)

Sonntag, 29.12.
1. Sonntag n. d. Christfest                                                     10:30 Kirchspielgottesdienst        Leubnitz, Pfr. Grabner

Dienstag, 31.12.
Altjahresabend

15:30 Pfr. Hanitzsch (KF) 17:00 mit Posaunenchor
Pfr. Hanitzsch

15:00

17:00

Pfr. i.R. Rau
(Kirche RÖ)
mit Posaunenchor 
Pfr. i.R. Rau (LO)

17:00 mit Saxophonmusik
Pfrn. Reinköster

17:00 Pfr. Grabner (K)
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= Sakramentsgottesdienst       = Familiengottesdienst       = Kirchencafé       = ökumenischer Gottesdienst

Mittwoch, 01.01.
Neujahr

15:30 mit Segnung
Pfr. Hanitzsch (BW)

17:00 mit Segnung 
Pfr. Hanitzsch 

Sonntag, 05.01.
2. Sonntag n. d. Christfest

9:00 Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr. Grabner 9:00 Pfr. Ilgner 
(Kapelle LO)

10:30 mit Kinderchor 
Pfrn. Reinköster

10:30 Pfr. Ilgner (GH)

Montag, 06.01.
Epiphanias

18:00 Pfr. Hanitzsch 18:00 Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag, 12.01.
1. Sonntag n. Epiphanias                       10:00 Kirchspielgottesdienst, Programmkino Ost,        Schandauer Str. 73, Pfrn. Reinköster

Sonntag, 19.01.
2. Sonntag n. Epiphanias

10:30 Familienkirche 
und Brunch 
Judith Wegener (BW)

10:30 Gospelnight 
unplugged 
Pfr. Grabner

9:00 Pfrn. Hinze 
(Schloss RÖ)

10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag. 26.01.
Einheit der Christen

10:15 Pfr. Luhmer (BW) 10:30 Pater Jobin Joseph 9:00 mit Kantorei
Pfr. Grabner (Kapelle LO)

10:30 Pfr. Ilgner 10:30 Pfr. Hinze (GH)

Sonntag, 02.02.
4. Sonntag n. Epiphanias                                                    10:30 Kirchspielgottesdienst,        Strehlen, Pfr. Ilgner

Kanzeltausch zum Sonntag der Einheit der Christen           (Pfr. Hanitzsch in St. Petrus)

Termine im Überblick

Konzerte & Musik

Andachten & besondere Gottesdienste
08.12., 17:00 Musikalische Vesper: Uns ist ein Kind geboren Kirche
22.12., 20:00     Generalprobe Gospelnight   Christuskirche
24.12., 23:00  Gospelnight   Christuskirche 
05.01., 17:00 Musikalische Vesper: Uns ist ein Kind geboren St. Petrus
11.01., 14:30  Andacht zur Aussendung der Sternsinger  Kirche
25.01., 19:00 Lobpreisgottesdienst der Jungen Gemeinde Gemeindehaus

08.12., 16:00  Weihnachtsliedersingen Schloss Röhrsdorf
09.12., 18:00 Blechbläser-Straßenmusik im Stadtteil
14.12., 17:00 Adventsmusik Gemeindehaus
20.12., 18:00 Weihnachtliche Bläsermusik Seniorenwohnpark
21.12., 16:00 SINGularis: O magnum mysterium Schlosskirche
22.12., 20:00     Generalprobe Gospelnight   Christuskirche
31.12., 21:00 Orgelkonzert Robin Gaede Christuskirche
28.01., 19:00 Konzertreihe „Altes und Neues Testament“ Gemeindehaus
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= In der Regel finden parallel zu den Gottesdiensten Kindergottesdienste statt

Mittwoch, 01.01.
Neujahr

15:30 mit Segnung
Pfr. Hanitzsch (BW)

17:00 mit Segnung 
Pfr. Hanitzsch 

Sonntag, 05.01.
2. Sonntag n. d. Christfest

9:00 Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr. Grabner 9:00 Pfr. Ilgner 
(Kapelle LO)

10:30 mit Kinderchor 
Pfrn. Reinköster

10:30 Pfr. Ilgner (GH)

Montag, 06.01.
Epiphanias

18:00 Pfr. Hanitzsch 18:00 Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag, 12.01.
1. Sonntag n. Epiphanias                       10:00 Kirchspielgottesdienst, Programmkino Ost,        Schandauer Str. 73, Pfrn. Reinköster

Sonntag, 19.01.
2. Sonntag n. Epiphanias

10:30 Familienkirche 
und Brunch 
Judith Wegener (BW)

10:30 Gospelnight 
unplugged 
Pfr. Grabner

9:00 Pfrn. Hinze 
(Schloss RÖ)

10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag. 26.01.
Einheit der Christen

10:15 Pfr. Luhmer (BW) 10:30 Pater Jobin Joseph 9:00 mit Kantorei
Pfr. Grabner (Kapelle LO)

10:30 Pfr. Ilgner 10:30 Pfr. Hinze (GH)

Sonntag, 02.02.
4. Sonntag n. Epiphanias                                                    10:30 Kirchspielgottesdienst,        Strehlen, Pfr. Ilgner

Kanzeltausch zum Sonntag der Einheit der Christen           (Pfr. Hanitzsch in St. Petrus)

Termine im Überblick

Vorträge, Workshops, Bildung, Geselliges

Kinder / Jugend / Familie

29.11.-22.12., 17:30 Lebendiger Adventskalender (s.S. 17)  Bannewitz
05.12., 15:00-18:00 Prohliser Adventsmarkt vor und in der Kirche
20.01., 19:30 Buchvorstellung: Kurzschluss im Kopf Christophorussaal
20.01., 20:00 Kino in der Kapelle  Friedenskapelle 
24.01., 19:00  Brettspiele-Abend    Chrsitophorussaal

13.12., 16:00 Krippenspiel des Kindergartens Gemeindehaus
20.12., 16:00 Krippenspiel des Kindergartens Kirche

 Leubnitz-Neuostra Bannewitz / Kleinnaundorf  Lockwitz / Röhrsdorf
 Kirchspiel Prohlis  Strehlen
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Betreutes Wohnen (DRK) - Bannewitz
 Donnerstag,  12.12. und 16.01. 10:00 Uhr
Sozial-kulturelles Zentrum - Spitzwegstraße 57
 Mittwoch,  06.12.  9:45 Uhr 
  Donnerstag, 04.01.  10:30 Uhr
Pflegeheim Goppeln - kath. Kirche der Nazarethschwestern
 Mittwoch,  18.12. und 15.01.  10:00 Uhr
Pflegeheim „Albert Schweitzer“ - Georg-Palitzsch-Straße 10
 Donnerstag,  12.12. und 16.01. 9:30 Uhr
Zentrum für Betreuung und Pflege „Auwaldhof“ - Reicker Straße 97a
 Donnerstag,  12.12. und 16.01.      10:30 Uhr
Pflegeheim „Reicker Blick“ - Otto-Dix-Ring 61
 Dienstag,  17.12. 9:30 Uhr
 Mittwoch,  15.01. 9:30 Uhr
Pflegeheim „Domizil am Zoo“ - Gerhart-Hauptmann-Straße 5
 Mittwoch, 20.12. und 03.01. 9:45 Uhr
Pflegeheim „Olga Körner“ - Zschertnitzer Straße 25
 Mittwoch, 06.12. und 03.01.  16:15 Uhr

8

Gebetswoche für die Einheit der Christen 2025 – „Glaubst du das?“ (Joh 11,26) 
Anfang des Jahres treffen zwei Gebetstraditionen aufeinander, die seit mehreren Jahren miteinan-
der verbunden sind: Die Gebetswoche der Evangelischen Allianz und die Gebetswoche für die Ein-
heit der Christen, für Deutschland gestaltet durch die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK).
In diesem Jahr lädt vom 12.-19.01. die Evangelische Allianz zur Gebetswoche ein, vom 19.-
26.01. folgt die Gebetswoche der ACK. Als sichtbares Zeichen für die Verbundenheit findet am 
19.01. erst der Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche in Velbert statt. Daran schließt sich 
ein Glaubens- und Hoffnungsweg zum Eröffnungsgottesdienst im Essener Dom an. Auch wenn 
es weit ist: Dazu herzliche Einladung an alle, die sich auf den Weg machen können und wollen. 
Hier im Dresdner Süden feiern wir aus diesem Anlass einen verbindenden Gottesdienst am  
26.01. Im Unterschied zu unseren anderen ökumenischen Gottesdiensten sind an diesem 
Sonntag nun nicht die Gemeindeglieder aufgefordert, in eine andere Kirche zu kommen, statt 
dessen machen sich die Pfarrer auf den Weg in die verschiedenen Kirchen im Dresdner Süden 
und tauschen ihre Kanzeln mit denen der ökumenischen Kolleginnen bzw. Kollegen. Wer wo 
wann den Gottesdienst hält, finden Sie in diesem Heft im Gottesdienstplan. 
Da wir 2025 1.700 Jahre Konzil von Nizäa feiern, steht in diesem Gottesdienst das nizänische 
Glaubensbekenntnis im Mittelpunkt. Unter der Überschrift „Glaubst du das? (Joh 11,26)“ wol-
len wir über unseren gemeinsamen Glauben, unsere Hoffnungen und Zweifel nachdenken. 
Sie sind herzlich eingeladen, einen der Gottesdienste zu besuchen, gemeinsam zu feiern und 
dafür zu beten, dass wir Christen erkennbar eines Geistes in Christus werden, um ein Zeichen 
zu geben für Frieden und Versöhnung. 

Dorothea van Loyen

Ökumenekreis

Gottesdienste in Altenheimen
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Gospelnight Dresden: “Wake Me Up”

Die Kirchspielverwaltung wächst zusammen

Seit 26 Jahren gibt es die Gospelnight Dresden. 2024 lautet das Motto „Wake Me Up“. Wir 
begeben uns auf einen Weg des Wachwerdens und gegenseitigen Wachmachens. Es gibt viele 
Entwicklungen, Ereignisse, Lebensthemen, große und kleine Fragen, die uns alle angehen. 
Da ist jede und jeder von uns gefragt, sich aktiv einzumischen. Immer wieder werden wir in 
unseren Songs davon singen, dass Gott uns auf diesem Weg begleitet, aus Zwängen befreit, 
Mut und Hoffnung gibt und so Wege ebnen kann, die vorher nicht zu sehen waren. Das ist 
ein Wahnsinns-Geschenk und das wird uns jedes Jahr an Weihnachten aufs Neue gegeben. 
In diesem Sinne freuen wir uns auf die Gospelgottesdienste in der Christuskirche Strehlen, 
bei denen die Gospelnight-Familie zu erleben ist.
22.12., 20 Uhr (Generalprobe) und 24.12., 23 Uhr                                     Martin Schulze

Der Auftrag der Landeskirche an die Kirchgemeinden, sich zu Kirchspielen u.a. zusammenzu-
schließen, verband die Vision, effektiver zu arbeiten durch Zusammenarbeit und Spezialisie-
rung. Das erfordern auch die zurückgehenden Gemeindemitgliederzahlen und finanziellen Mit-
tel. Der Weg dahin ist nicht einfach, haben sich doch die bisherigen Strukturen jahrzehntelang 
eingewöhnt. In jedem der vier noch aktiven Pfarrbüros wird dabei fast die gleiche Arbeit ge-
macht. Wir wollen nun in einem ersten Schritt bestimmte Aufgaben zentralisieren und so um-
verteilen, dass sich jeweils eine Mitarbeiterin auf ein bestimmtes Aufgabengebiet konzentriert 
und spezialisiert. Langfristig möchten wir auch die Arbeitsorte teilweise zentralisieren, um das 
umständliche Hin- und Herschicken der Post, Rechnungen und sonstigen Vorgänge einzusparen 
und Absprachen zu erleichtern. Das soll in einem ersten Schritt dienstags vormittags starten.
Die Öffnungszeiten der Pfarrbüros möchten wir etwas vereinheitlichen: Künftig wird es eine 
lange zentrale Öffnungszeit dienstags 14-18 Uhr in Leubnitz-Neuostra, Strehlen und Prohlis 
sowie in der Friedhofsverwaltung geben. Weitere Öffnungszeiten sind an verschiedenen Vor-
mittagen 9-12 Uhr und einzelne Zeiten auch außerhalb, so in Lockwitz und in der Friedhofsver-
waltung. Die Übersicht auf S. 38 gibt die Öffnungszeiten ab 01.01. wieder. Zusätzlich bieten wir 
an, auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine mit unseren Mitarbeiterinnen zu vereinbaren 
(im Rahmen der Arbeitszeiten). Nach diesem Modell arbeitet bereits die Gemeinde Bannewitz. 
Außerdem können einfache Anliegen (wie Kirchgeldzahlung) auch in den anderen Pfarrbüros 
unseres Kirchspiels erledigt werden.
Einige unserer Mitarbeitenden werden künftig auch auf dienstlichen Handys besser erreich-
bar sein (siehe S.39). Jiri Kocourek

Wake
Me Up

Veranstaltungen & Berichte
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Information treffpunkt süd
Falls Ihr Haushalt zu viele Ausgaben des treffpunkt süd erhält, geben Sie gerne in Ihrem Pfarr-
amt Bescheid. Wenn Sie den treffpunkt süd nur noch als digitale Version erhalten möchten, 
schreiben Sie bitte eine formlose Mail an raahelia.prescher@evlks.de. Auf der Website stehen 
Ihnen jederzeit die aktuelle und die vergangenen Ausgaben des treffpunkt süd zur Verfügung. 

Raah Elia Prescher

Samstag, 11.01., 19 Uhr
Wer im schnee- und winterarmen Dresden mal 
wieder ein wenig in eine faszinierende Land-
schaft von Schnee und Eis im hohen Norden 
Europas eintauchen will, ist herzlich eingela-
den zu einem kleinen Vortrag in die Prohliser 
Kirche. Im März 2024 ist Michael Sollfrank für 
zehn Tage in die Einsamkeit des Laponia Natio-
nalparks in Schweden gereist und hat versucht 
viele Eindrücke in Bildern und kleinen Videos 
einzufangen. Man muss sich nicht anmelden 
und es kostet auch keinen Eintritt.

Michael Sollfrank

Mit Beginn des neuen Schuljahres heißen wir herzlich vier neue Gesichter in unserem Kirchspiel 
willkommen. Clemens Köckritz absolviert sein Freiwilliges Soziales Jahr in der Christuskindertagesstät-
te Strehlen und Lisbeth Lindemann in dem Kindergarten Leubnitz. Luka Müller, gesendet vom 
Stadtjugendpfarramt, unterstützt uns mit 35 Prozent in der gemeindepädagogischen Arbeit sowie 
der Kletterkirche. Auf dem Friedhof in Leubnitz absolvieren Julia Despang und Hannah Langrock ihr 
Freiwilliges Ökologisches Jahr. Für die Arbeit wünschen wir den Fünf alles Gute und Gottes Segen!

Raah Elia Prescher

Schwedisch Lappland – Reise in den Winter 

Neue Freiwillige im FSJ und FÖJ im Kirchspiel

Julia Despang Clemens Köckritz Luka Müller Lisbeth Lindemann



Neues vom Herzkissenprojekt
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Liebe Gemeindemitglieder, dank Ihrer Mithilfe, in Form 
von vielerlei Stoffspenden, haben fleißige Näherinnen im 
Repaircafé bereits die ersten 45 Kissen für das Projekt 
„Herzkissen“ hergestellt!  Am 20.09. wurden sie den Sta-
tionsschwestern in der Städtischen Klinik Dresden-Fried-
richstadt übergeben. „Die Freude, die wir geben, kehrt 
ins eigne Herz zurück“, sagt ein Sprichwort – das haben 
wir erlebt! Und weil jeden Monat etwa zehn Frauen allein 
an diesem Klinikum operiert werden müssen, wollen wir 
gern  auch weiternähen.  Inzwischen sind schon wieder 
20 Stück fertig (herzlichen Dank allen Näherinnen dafür!) –  
und so können wir im November die nächsten Kissen aus-
liefern, die dann bis Januar reichen sollten. 

So können wir in den Monaten Dezember 
und Januar pausieren, starten aber wie-
der am 02.02., 19 Uhr im Gemeindehaus 
Strehlen. Wir freuen uns, wenn Sie uns wei-
terhin mit schönen Baumwollstoffen unter-
stützen und noch mehr, wenn Sie bei uns 
hereinschauen. 

Eine gesegnete Adventszeit wünschen 
Waltraud Frescha und Team vom Repaircafé

Projektgruppe Kirchenzirkus
Am 09.02., 17 Uhr findet der nächste Kirchen-
zirkus (ursprünglich Zirkuskirche) in der Kapel-
le auf dem Friedhof Lockwitz statt. Zu Gast wird 
der Dresdner Verein „Steine im Rucksack e. V.“  
sein, welcher uns Anregungen gibt, um Men-
schen bei Depressionen zu unterstützen. In 
Vorbereitung auf den Kirchenzirkus trifft sich 
die Projektgruppe an folgenden Terminen: 
• Freitag, 22.11., 17:30 Uhr 
 Treff vor der Kirche Leubnitz-Neuostra
• Donnerstag, 12.12., 17:30 Uhr 
 Treff vor der Kirche Bannewitz
• Mittwoch, 08.01., 17:30 Uhr 
 Treff vor der Kirche Strehlen

• Dienstag,  21.01., 17:30 Uhr 
 Treff vor der Kirche Bannewitz
• Donnerstag, 23.01., 17:30 Uhr
 Treff vor der Kirche Prohlis
• Montag, 03.02., 17:30 Uhr 
 Treff vor der Schlosskirche Lockwitz

In 1,5 Stunden werden wir uns neben zirzensi-
schen Choreografien mit einer inklusiven Kirche 
beschäftigen. Eingeladen sind alle Generatio-
nen. Eine Teilnahme an einzelnen Terminen ist 
ebenfalls möglich. Kontakt für Fragen und Fahr-
gemeinschaften: raahelia.prescher@evlks.de. 

Raah Elia Prescher

Veranstaltungen & Berichte
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Veranstaltungen & Berichte

Kinderbibeltage 2025
16. - 19. Februar
In den Winterferien ist es wieder soweit und viele Kinder erobern das Gemeindehaus in Streh-
len. Es gibt erneut ein interessantes Thema, das wir in den Anspielen erleben und in den 
Gruppen in verschiedensten Formen bearbeiten. Wir entdecken in den Geschichten viel von uns 
selber und natürlich von Gott. In den Workshops kommen dann noch schöne, kreative und auch 
herausfordernde Angebote. Wir singen, basteln und spielen gemeinsam und entdecken das Ge-
meindehaus vom Keller bis zum Dach. Jeden Tag gibt es leckeres Mittagessen und Kaffeetrinken.  

Also dann, nicht lange überlegen, die vier Tage am Anfang der Ferien im Kalender vormerken 
und anmelden. Die genaue Einladung mit Informationen und Anmeldeformular gibt es ab An-
fang Dezember über die Christenlehre und an vielen anderen Stellen im Kirchspiel.

Anmeldeschluss: 05.02.2025 • Kosten: 18 € • Programm: Jeden Tag von 9 bis 16 Uhr.
Am Sonntag beginnen wir mit einem Familiengottesdienst um 9:30 Uhr.

Mitmachen können etwa 80 Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse aus dem Kirchspiel Dresden 
Süd. Kinder, die sonst nicht zur Christenlehre kommen, sind ebenso herzlich eingeladen.

Michael Weigel

NEU im Kirchspiel: Familienkirche! 
FAMILIENKIRCHE  = gottesdienstliche + biblische + Sonntags-
 GEMEINSCHAFT  GESCHICHTE  BRUNCH 
Dabei öffnet die Bannewitzer Kirchgemeinde ihre Türen auch für Familien aus 
unseren Kirchspiel-Gemeinden. Genauso willkommen sind Neugierige, die  
diese Form des Zusammenseins ausprobieren wollen. Start ist am 19.01., 
10:30 Uhr in der Kirche Bannewitz. Wenn jemand Interesse hat, im Vor-
bereitungsteam mitzuarbeiten, bitte einfach melden! Es werden Leute für 
Pantomime, Dekoration, Werbung und Küche benötigt!
Weitere Termine zum Vormerken: 09.03., 22.06., 26.10. Wolf-Jürgen Grabner

Vorankündigung: 
Warum glauben? Stationen auf dem Weg zur Taufe oder Tauferneuerung 

Immer dienstags am 04., 11. und 25.03. sowie am 01. und 08.04., jeweils 19:30 Uhr im 
Paulinum, Altleubnitz 1.
An fünf Abenden und in einem Gottesdienst begleite ich Sie auf Ihrem Glaubensweg. Es spielt kei-
ne Rolle, ob Sie schon länger unterwegs sind oder sich gerade erst aufmachen wollen. Wir reden 
über uns und das, was den christlichen Glauben ausmacht. 
Eine Teilnahme an allen fünf Abenden ist sinnvoll. Der (Tauf-)
Gottesdienst ist am 20.04. in der Osternacht in Kleinnaundorf 
geplant. Bei den abendlichen Gesprächen kann man sich 
auch einfach über den christlichen Glauben informieren oder 
Kenntnisse aus der Konfirmandenzeit auffrischen. Weitere 
Informationen oder Anmeldung über: 0351-4 37 08 82, wolf-
juergen.grabner@evlks.de Wolf-Jürgen Grabner



Bannewitz
Kleinnaundorf Regelmäßige ZusammenkünfteBannewitz
Kleinnaundorf

Abkürzung des Raumes:
C = Christophorussaal, Leubnitz, Menzelgasse 2 
Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Bannewitz statt.

* außer in den Ferien

Bibeltext - Stille - Gebet
Morgengebet  dienstags  7:50–8:10

Kirchenmusik *
Chor  mittwochs  19:30
Posaunenchor  Probentermine bitte auf der Website einsehen: 
  https://www.kirchspiel-dresden-sued.de/
  miteinander/musik/posaunenchoere

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Christenlehre 
 Gruppe 1  dienstags  14:30–16:00
 Gruppe 2  dienstags  16:30–18:00
Konfirmanden 7. Klasse  mittwochs     16:30    C
Konfirmanden 8. Klasse dienstags 16:30 C
Junge Gemeinde  dienstags  19:00
Krippenspielprobe Dienstag 03., 10. und 17.12. 18:00-19:00

Frauen
Weibernest  Donnerstag,    
  12.12. „Weihnachtsstimmung per Vinyl“ 20:00
  09.01. Jahreslosung „Prüft alles und  
  behaltet das Gute“ 20:00

Männer 
Männerstammtisch  Donnerstag,   
  21.12. Weihnachtslieder zum Zuhören 
  und Mitsingen vor der Kirche mit dem 
  Männerstammtisch  18:00
  23.01. 19:30

Senioren
Gemeindenachmittag  02.12. (mit Wolf-Jürgen Grabner)  14:30
  06.01. (mit Peter Neumann) 
  03.02. (Frauen in der Bibel, Teil II)

13
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Bannewitz
Kleinnaundorf

Der Posaunenchor spielt … 
• zum Schwibbogenfest am 29.11.,  

17:30 Uhr vor dem Bürgerhaus Bannewitz 
• beim festlichen Gottesdienst zum Kirchweih-

jubiläum in Kleinnaundorf am 3. Advent, 
10:15 Uhr

• die Weihnachtliche Bläsermusik in den 
Treppenhäusern des DRK-Seniorenwohn-
parks Bannewitz am 20.12., 18 Uhr

Carola Pöllmann

Kino in der Kapelle, 02.01., 20 Uhr

Im Advent: 
Offene Friedenskapelle Kleinnaundorf 

Herzliche Einladung zum BEGEHBAREN AD-
VENTSKALENDER. Ein Zwischenstopp in der 
Adventszeit, täglich 17:30 bis 18:30 Uhr vom  
01.-23.12.: „EIN LICHT – EIN LIED – EIN WORT“

Siegfried Herold

Der Film zeigt eine Geschichte über 
Menschen, die vom Leben in eine au-
ßergewöhnliche Situation gebracht 
wurden. Poetisch und tragisch. Ein 
Film über Liebe, Leben und den Tod.            

Uwe Wallis

Volle Teller und erfüllte Herzen – 
Ernte-Dank an Bannewitz

In einer belebten Küche 
wird gemeinsam gelacht, 
geschnippelt und gerührt 
– Kinder, Jugendliche 
und Eltern stehen Seite 
an Seite und schaffen et-
was, das nicht nur lecker 
ist, sondern auch verbin-
det. Genau solche wertvollen Momente erleben 
wir beim Stoffwechsel e.V. immer wieder. Dank 
der großzügigen Sach- und Geldspenden, die 
beim diesjährigen Erntedank- und Herbstfest 
in Bannewitz gesammelt wurden, können diese 
besonderen Erlebnisse weiterhin stattfinden.
Seit 1993 setzen wir uns bei Stoffwechsel e.V. 
für benachteiligte Kinder, Jugendliche und Fa-
milien ein. Wir bedanken uns von Herzen bei 
den Bürgerinnen und Bürgern von Bannewitz 
genauso wie bei den Gemeindegliedern, die 
uns seit vielen Jahren treu unterstützen. Ohne 
diese kontinuierliche Hilfe wäre unsere gemein-
nützige Arbeit, die rein spendenbasiert ist, in 
dieser Form nicht möglich. Vielen Dank dafür!

Friederike Michalik
Leiterin der Öffentlichkeitsarbeit 

bei Stoffwechsel e.V.
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Sternsinger werden  
Wer möchte gern einmal als König oder Königin unterwegs sein und sich dabei für eine bessere 
Welt einsetzen? Der- oder diejenige ist herzlich eingeladen, beim Sternsingen mitzumachen. 
Wir treffen uns am Samstag, 11.01., 14 Uhr in der Kirche Bannewitz. 14:30 Uhr beginnen wir 
mit einer kleinen Andacht zur Aussendung in der Kirche. Dazu sind alle interessierten Gemein-
demitglieder eingeladen. 18 Uhr beenden wir den Tag mit einem gemeinsamen Abendbrot. Für 
Anmeldung und weitere Informationen meldet Euch bitte bei Andrea Grothe (anderea-grothe@
web.de) oder Dorothea van Loyen (dorotheavanloyen@mail.de) bis spätestens 11.12. 

Besuch von den Sternsingern bekommen
Am 11.01. bringen die Sternsinger wieder den weihnachtlichen Segen zu den Menschen in die 
Häuser und Wohnungen. Zwischen 15 und 18 Uhr sind die Sternsinger der Kirchgemeinden 
Bannewitz und St. Petrus Dresden Strehlen in Bannewitz und den umgebenden Ortschaften 
unterwegs. In die öffentlichen Einrichtungen kommen sie am Dienstag, dem 14.01.
Allen, die sich den Besuch der Sternsinger wünschen, bringen die Mädchen und Jungen in der 
Nachfolge der Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ und wünschen 
den Menschen Frieden untereinander und in der Welt. Als Zeichen ihres Besuches schreiben 
sie die lateinischen Anfangsbuchstaben des Segens und die Jahreszahl an die Tür: 
 

20*C+M+B+25
In diesem Jahr steht die Aktion unter dem Mot-
to: „Jedes Kind hat Rechte!“. Im Mittelpunkt ste-
hen zwei beispielhafte Projekte: In Kenia setzen 
sich Projektpartner für Ernährungssicherheit ein 
und betreiben Schulen. In Kolumbien kümmern 
sie sich um Schutz, Therapie, Bildung und Frie-
denserziehung für Jugendliche, die Gewalt oder 
Vernachlässigung erleben mussten. 
Die Sternsingeraktion 2025 stärkt bei den Kin-
dern und Jugendlichen das Bewusstsein dafür, 
dass alle Menschen von Gott geliebt werden und 
ein Recht auf ein Leben in Würde haben. Dafür 
bitten die Sternsinger um Ihre Spende.
Wer sich den Besuch der Sternsinger wünscht, 
melde sich bitte bis zum 02.01. unter Angabe 
von Name und Adresse an

• per E-Mail: dorotheavanloyen@mail.de 
• oder telefonisch wochentags 0351-4 03 28 62 
• oder trägt sich in die Liste ein, die in der Kirche 
 oder Kapelle ausliegt.

Dorothea van Loyen

Sternsingen 2025
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Bannewitz
Kleinnaundorf

Rückblick Bannewitzer Familienrüstzeit 2024: „Tiere der Bibel“

Am letzten Septemberwochenende trafen sich Familien im idyllischen ostthüringischen „Haus 
Reudnitz“. Groß und Klein erlebten erneut eine wunderschöne und intensive Zeit miteinander. 
Mit tierischen Fakten und einem kleinen Streifzug durch ein magisches Buch mit biblischen 
Tiergeschichten, was vor allem bei den Kindern Staunen auslöste, tauchten wir ins Thema ein. 
Andrea Grothe brachte wieder eine wunderschöne Variante des Abendsegens für Groß und Klein 
mit. Nachdem die Kinder sich dann zur Nachtruhe begaben, genossen die Erwachsenen die 
späten Stunden gemütlich bei Spielen, Gesprächen und Austausch.
Am Samstagvormittag beschäftigten sich die Kinder mit „königlichen Tieren“. Für die Erwach-
senen gab es ebenfalls hierzu inspirierende Impulse und neue Denkanstöße zu Esel und Adler.
Der Nachmittag begann mit einem Spaziergang durch den Werdauer Wald, wieder herrlich 
lehrreich von Daniel Thomann geführt. Das Kaffeetrinken gab es bei schönem Wetter auf der 
Terrasse. Danach durften die gemischten Gruppen ihre tierischen Geschichten für den Abend 
vorbereiten. Der gesellige Abend mit kurzweilig gespielten Tiermärchen wurde wieder mit 
einem gemeinsamen Abendsegen für Groß und Klein beschlossen. Unseren sonntäglichen Got-
tesdienst feierten wir gemeinsam mit den Hausgästen und Gastgebern.
Wir danken Gott für seinen Segen, den wir auch in diesem Jahr so spürbar erleben durften. 
Unser Dank gilt auch den Initiatorenfamilien Kerber und Bellmann, allen bisherigen Helfern 
und Unterstützern, ohne die die Rüstzeittradition seit 2003 nicht möglich gewesen wäre, 
sowie allen Gastgebern und unserer wunderbaren Gemeindepädagogin Andrea Grothe. Ein 
besonderer Dank gilt all jenen, die unsere Rüstzeiten im Gebet begleitet haben.
Wir bitten Sie, auch weiterhin die Familien in unserem Kirchspiel sowie unsere vielfältigen An-
gebote und Rüstzeiten im Gebet zu unterstützen. Nur durch Ihre Begleitung und Gottes Segen 
können diese Zeiten der Gemeinschaft auch zukünftig so fruchtbar und segensreich sein. So 
freuen wir uns auf den 26. bis 28.09. in Naundorf (Sächsische Schweiz).

Kati und Stephan Bär



Fürbittanliegen

Lebendiger Adventskalender zum zweiten Mal in Bannewitz 
Wieder wird sich von Freitag bis Sonntag vor den Adventssonntagen an jedem Abend eine 
Garten- oder Hoftür öffnen. So stimmen wir uns in Gemeinschaft auf das Weihnachtsfest ein. 
Wer neugierig ist und vorbeischauen will, ist herzlich eingeladen und willkommen. Nachbarin-
nen und Nachbarn begegnen sich und kommen ins Gespräch. 

Die Orte sind durch den Aufsteller und die Laterne erkennbar. Manche Gastgeber werden eine 
Feuerschale aufstellen und Tee ausschenken, andere Gastgeberinnen singen, lesen eine weih-
nachtliche Geschichte vor oder bieten einen kleinen Adventsmarkt an. Auch 2024 sind Fami-
lien, Firmen und Einrichtungen aus Bannewitz genauso wie aus der Kirchgemeinde beteiligt. 

Der Start des Lebendigen Adventskalenders ist das Entzünden des Schwibbogens vor dem 
Bürgerhaus am 29.11. bereits um 17 Uhr. An den anderen Tagen treffen wir uns um 18 Uhr.

Samstag,  30.11.  Familien Beese, Böttger und Schneider, Winckelmannstr. 10
Sonntag,  01.12.,  Feuerwehr Bannewitz, August-Bebel-Str. 1a
Freitag,  06.12.,  Familie Engelmann, Kirchstr. 15
Samstag,  07.12.,  Familie Milde, Teichplatz 1
Sonntag,  08.12.,  Familien Brauer und Sachse, im Hof von Teichplatz 6 
Donnerstag, 12.12.,  Besuch beim Weihnachtsmann, Freier Blick 34
Freitag,  13.12.,  Weihnachtsmarkt Benefizfest GUT LEBEN, Kirchplatz 1
Samstag,  14.12.,  Pfarrer Wolf-Jürgen Grabner, Kirchplatz 1
Sonntag,  15.12.,  Kindergarten Regenbogen, Gerlinger Str. 8
Freitag,  20.12.,  Kleine Konditorei, Windbergstr. 52
Samstag,  21.12.,  Männerstammtisch der Kirchgemeinde Bannewitz, Kirchplatz 1
Sonntag,  22.12.,  Familie Böttger, Friedenskapelle Kleinnaundorf

Wolf-Jürgen Grabner
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Leubnitz-Neuostra Regelmäßige Zusammenkünfte
Kirchenmusik *
Posaunenchor  dienstags  19:30  C
Kantorei  mittwochs  19:30  C 
Kurrende I (4-7 Jahre) donnerstags  15:15-16:00  C
Kurrende II (2.-8. Klasse) donnerstags  17:00-17:45  C 
Jugendchor  donnerstags  18:45  C

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Krabbelgruppe  mittwochs  9:30-11:00  KGo 
Christenlehre 1.-2. Klasse  dienstags  14:30-15:30  P
Christenlehre 3.-4. Klasse  dienstags  16:00-17:00  P
Teentreff  vom 26.11.-20.01., dienstags  17:30-18:30  JE

Konfirmanden 
7. Klasse mittwochs 16:30-18:00   C
8. Klasse dienstags  16:30 C

Junge Gemeinde **  freitags  18:30-21:00  JE

Frauen
Treffpunkt „EVA“  Dienstag, 10.12. und 14.01.  19:30 P

Männer
Männertreff  Mittwoch, 11.12. und 08.01.  19:00 P

Senioren
Seniorenkreis  Mittwoch, 04.12. und 08.01.  14:00    L

Abkürzung der Räume:
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2  
KGo = Kindergottesdienstraum, Menzelgasse 2  
P = Paulinum, Altleubnitz 1  
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
L = Raum Lydia, Menzelgasse 2

* außer in den Ferien
** vom Jugendamt der 
     Stadt Dresden gefördert



Uns ist ein Kind geboren ...

JG-Rüstzeit 2024
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Die Kantate mit diesem Namen wird J. S. Bach zugeschrieben. Wir können im Advent dieser 
Zusage voll Vertrauen entgegen gehen: … ein Sohn ist uns gegeben. So wird in der Kantate 
schon von unserer Erlösung durch Jesus gesungen, ganz im Gegensatz zum ersten Weih-
nachtsfest, wo das Heilswirken Jesu noch nicht vorhersehbar war.
Gemeinsam mit Solisten und einem Instrumentalensemble werden die Kantoreien St. Petrus 
und Leubnitz sie am 08.12., 17 Uhr zur Adventsvesper in der Leubnitzer Kirche erklingen las-
sen. Es ist nun schon eine liebgewordene Tradition, dass wir in musikalischer Ökumene diese 
Vesper ausgestalten. Eine weitere Aufführung wird es am 05.01., 17 Uhr in St. Petrus geben. 

Elisabeth Hoyer

Am letzten Augustwochenende machte sich 
die Junge Gemeinde auf nach Schellerhau im 
Erzgebirge. Dort waren wir in einem gemüt-
lichen kleinen Häuschen untergebracht und 
verlebten zusammen die Zeit mit Kochen, 
Spielen und Andachten feiern. Am Samstag 
trieb es uns aber nach draußen zu einer 
Wanderung. Es wurde die Umgebung erkun-
det und der nahe Kahleberg bestiegen. Be-
reichert wurde zudem die Wanderung durch 
erlebnispädagogische Aktionen und kundige 
Pflanzenlehre durch unseren Sozialpädago-
gen Toni Menzel. Abends wieder angekom-
men wurde dann noch das Abendbrot (Pizza 
Calzone) im Lagerfeuer zubereitet. Und dann 
war das Wochenende auch schon wieder um. 
Allen hatte es gefallen und der Zusammen-
halt der Jungen Gemeinde wurde gestärkt.

Johannes Schneider

Veranstaltungen & Berichte

Was ist deine Quelle? 
Denkst Du darüber nach, Dich taufen zu lassen? Kennen Sie je-
manden, der sich taufen lassen möchte? Gemeinsam wollen 
wir am 22.06. ein Tauf- und Gemeindefest feiern. Machen wir 
die Taufe zum Ortsgespräch - Sprechen Sie Freunde, Nach-
barn, Enkel, Kollegen an: Unter offenem Himmel und im klaren, 
frischen Quellwasser des Heiligen Born wollen wir taufen. 
Als Leubnitzer Kirchgemeinde laden wir alle Neugetauften 
und ihre Gäste zum gemeinsamen Feiern ein. 
Bei Interesse sprechen Sie mich bitte an, Ihr Tobias Hanitzsch 
(0152-01 82 00 32 - whatsapp, telegram, signal, E-Mail: tobi-
as.hanitzsch@evlks.de)
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Leubnitz-Neuostra

Kindergartenkrippenspiel
Vorweihnachtlicher Gottesdienst mit Krippen- 
spiel der Vorschüler und Vorschülerinnen.
Jedes Jahr üben die Vorschülerinnen und Vor-
schüler unseres Kindergartens in der Advents-
zeit ein Krippenspiel ein. Aufgeführt wird es 
dann zu einem Gottesdienst am Ende der Ad-
ventszeit. Herzliche Einladung dazu:
20.12., 16 Uhr in der Kirche.

Andreas Majta

Rück- und Ausblick für den Gottesdienst für Kleine Füße
„Hallo Senkel, schön, dass du da bist. Hallo Schleifchen, schön, dass es dich gibt.“ Nicht nur 
unsere beiden Handpuppen werden mit diesem Lied begrüßt, sondern auch die Kinder mit 
ihrem eigenen Namen. Dreimal im Jahr erklingt es im Christophorussaal als Eröffnung eines 
Gottesdienstes für kleine Füße. Nach einem gemeinsamen Start in der Leubnitzer Kirche, können 
0-4jährige mit einem Paar großer Füße als Begleitung Gott kleinkindgerecht und mit allen Sinnen 
kennenlernen. Unser Team aus aktuell fünf Ehrenamtlichen erstellt in je drei Vorbereitungstref-
fen ein buntes Programm, in dem sich immer wiederkehrende und neue Elemente abwechseln. 
Ein kleiner Rückblick: 2023 durfte am 3. Advent der Esel im Stall feststellen, dass sich für 
alle ein Platz an der Krippe findet. Als Erinnerung daran bastelten die Kinder Esel und lernten 
ein eingängiges Lied über den Esel an der Krippe. Was Pflanzen und Kinder zum Wachsen 
brauchen, stand im April 2024 im Mittelpunkt des Gottesdienstes. Alles muss klein beginnen, 
doch mit Gottes Segen kann es gedeihen. Daran erinnerten noch lange die selbstgepflanzten 
Sonnenblumen und Kräuter. Für den 01.09. brauchten wir Mitarbeiter Socken in vielen unter-
schiedlichen Farben an unseren Füßen, um ein Streitgespräch der Farben darzustellen. Auch 
wenn jede einzelne Farbe wichtig und schön ist, so erstrahlen sie doch am schönsten gemein-

sam in einem Regenbogen. Mit unterschiedlich 
farbigem Obst und Schwungtuchspielen konnte 
die Vielfalt der Farben und die Bedeutung des 
Regenbogens verdeutlicht werden.
Ausblick: Am kommenden 3. Advent folgen 
Schleifchen und Senkel dem Stern von Bethlehem  
und Sie sind herzlich dazu eingeladen, sich ab 
10:30 Uhr mit auf die Sternwanderung durch den 
Christophorussaal zu begeben. Im letzten Jahr ha-
ben zwischen 15 und 25 Kindern mit Begleitung 

den Gottesdienst für kleine Füße besucht und darüber haben wir Mitarbeiter uns sehr gefreut! Wir 
sind Gott sehr dankbar für Bewahrung und viele schöne Momente gemeinsam mit den kleinen Fü-
ßen! Doch wie bei dem Esel an der Krippe gilt: Es ist noch Platz im Saal. Wir rücken gerne zusammen 
und singen dann für Ihr Kind/Enkelkind/Patenkind: „Hallo DU, schön, dass du am 3. Advent da bist“.

Anne Mütze 
Save the Date für die Kleinen Füße Gottesdienste im neuen Kirchenjahr:
15.12. und 16.03., 21.09., 14.12.



Lesung - Was bleibt, wenn alles zerbricht?

Vorbereitungstreffen 
Weltgebetstag der Frauen

Am 13.01., 18-21 Uhr bzw. am 14.01., 
9:30-13 Uhr finden Vorbereitungstreffen für 
die Ausgestaltung des Weltgebetstagstreffen 
der Frauen am 07.03. statt. Wie bereits im 
letzten treffpunkt süd zu lesen war, möchte 
Steffi Ludwig nach und nach die Ausgestal-
tung in andere Hände übergeben. Wenn Sie 
Steffi Ludwig an einem der beiden Termine 
begleiten möchten, um in diese Arbeit hin-
einzuschnuppern und vielleicht den nächsten 
Weltgebetstag mit ihr gemeinsam auszuge-
stalten, melden Sie sich bitte im Pfarramt. 
Bereits die Vorbereitungen sind oft sehr be-
reichernd und beschenkend in stärkender 
Gemeinschaft wunderbarer Frauen.

Alexandra Hanitzsch

Jasmin Fuchs war erst achtzehn Jahre alt, als 
sie plötzlich einen Schlaganfall bekam. 

Von einer Sekunde auf die nächste war ihre linke 
Körperhälfte gelähmt. Während einer fünfmona-
tigen Reha kämpfte sie sich mit Gottes Hilfe aus 
dem Bett, in den Rollstuhl und auf die Beine. 

Am 20.01., 19:30 Uhr im Christophorussaal 
liest Jasmin Fuchs aus ihrem Buch vor und 
erzählt, wie sie Gottes Segen erlebt hat und 
selbst zum Segen für andere wurde. Ehrlich 
und mitreißend teilt Jasmin Fuchs ihre Erleb-
nisse und verrät, was sie in den Höhen und 
Tiefen ihres Lebens gelernt hat.

Eine ermutigende Geschichte, die Hoffnung 
schenkt und Menschen inspiriert, auch in 
schwierigen Zeiten Gottes Nähe zu suchen.

Der HERR hat‘s gegeben, und der HERR hat‘s 
genommen, gelobt sei der Name des HERRN!

Jasmin Fuchs
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Veranstaltungen & Berichte
Friedenslicht aus Bethlehem

Vielfalt leben, 
Zukunft gestalten
„Manchmal sehen wir nur, wie verschieden 
Menschen sind. Aber wenn wir […] gut ge-
nug hinschauen, dann sehen wir, wie ähnlich 
wir uns eigentlich sind!“ – Aladdin

Unter diesem Motto wird 
dieses Jahr wieder das Frie-
denslicht in der Geburtsgrot-
te in Bethlehem angezündet 
und von Pfadfindern u.a. bis 
nach Dresden getragen. Am  
4. Advent können Sie es sich nach dem Gottes-
dienst mit nach Hause nehmen oder als Licht-
träger zu anderen Menschen bringen. Bringen 
Sie dafür eine Laterne oder ein Glas mit.

Alexandra Hanitzsch
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Predigttausch mit der 
Partnergemeinde

Am 4. Advent wird es im Gottesdienst ei-
nen besonderen Adventsgruß geben: Pfarrer 
Martin Samm aus Skrunda wird seine Pre-
digt für die Gemeinde in Leubnitz schreiben 
und Tobias Hanitzsch formuliert die Verkün-
digung für unsere Partnergemeinde in Lett-
land. Die Predigten werden dann gegenseitig 
zugeschickt, übersetzt und am Sonntag den 
22.12. im Gottesdienst verlesen. Auf diese 
Weise feiern wir gemeinsam das Warten auf 
das Kommen Christi und sind auf das herz-
lichste als Brüder und Schwestern im Glau-
ben verbunden. Seien Sie dabei!

Tobias Hanitzsch
Seit 2009 ist Kevin Kotzsch auf dem Friedhof 
in Leubnitz angestellt. Es war kein Weg vom 
Tellerwäscher zum Millionär! Allerdings es ist 
bezeichnend für Kevin Kotzsch, dass er sich 
ständig weiter qualifiziert hat. Angefangen 
hat der gelernte Bäcker bei uns als Freiwilli-
ger im Rahmen eines „Ökologischen Jahres“. 
Später absolvierte er eine berufliche Weiter-
bildung zum Gärtner, die er erfolgreich ab-
schloss. Doch damit nicht genug. 2020 legte 
er die Prüfung zum Meister ab. Danach wur-
de er stellvertretender Friedhofsleiter und 
trägt seit 2022 die Gesamtverantwortung 
nicht allein für den Leubnitzer Friedhof, son-
dern auch für die in Lockwitz und Röhrsdorf. 
Damit ist er für alle Mitarbeitenden, für die 
Gebäude sowie für sämtliche Belange der 
Friedhöfe und deren Entwicklung zuständig. 
Wir sind dankbar, dass Kevin Kotzsch so en-
gagiert die Verantwortung für diesen wich-
tigen Bereich unseres Kirchspiels übernom-
men hat und trägt. Er bringt sich mit seinen 
fachlichen, sozialen und wirtschaftlichen Fä-
higkeiten ein, so dass wir uns um die Außen-
wirkung der Friedhöfe keine Sorgen machen 
müssen. Wir gratulieren Kevin Kotzsch zum 
15. Dienstjubiläum und wünschen ihm für 
seine weitere Arbeit bei uns die nötige Kraft 
und vor allem Gottes Segen. 

Wolf-Jürgen Grabner

Am 24.01., 19 Uhr findet wieder ein Brett-
spiele-Abend für alle Spielebegeisterte und 
Neugierige im Christophorussaal statt.

Dienstjubiläum von Kevin Kotzsch

Brettspiele-Abend in Leubnitz



Fürbittanliegen

Familienrüstzeit

Schließdienst 

Vom 06.-08.09. verbrachten 34 Kinder mit ihren Eltern ein sehr schönes gemeinsames Wochen-
ende in der Hüttstattmühle im Erzgebirge. Das diesjährige Thema war die Jakobsgeschichte. 
Jakobs Traum von der Himmelsleiter wurde von den jüngeren Kindern gestalterisch umgesetzt 
und von allen im Gottesdienst am Sonntag nachgestellt. Wie im Vorjahr hatten wir bestes Spät-
sommerwetter, welches  
zum Fußballspielen, Ba-
den im Pool, zum La-
gerfeuer und weiteren 
gemeinsamen Aktivitäten 
einlud. Am Sonntag nutz-
ten viele nach der Verab-
schiedung noch den Pool 
und blieben etwas länger. 
Auch nächstes Jahr gibt es 
wieder eine Familienrüst-
zeit in der Hüttstattmühle 
vom 05.-07.09. Seid da 
bei! Anmeldungen sind ab 
Februar 2025 möglich.

Enrico Scholze

Schließdienst für Friedhof Leubnitz-Neuostra auf Honorarbasis gesucht - Interessierende mel-
den sich bitte beim Friedhofsmeister Kevin Kotzsch (0351- 47 94 49 01).
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Lockwitz
Röhrsdorf
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Regelmäßige Zusammenkünfte

Abkürzung der Räume:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
K RÖ = Kirche Röhrsdorf
PH LO = Pfarrhaus Lockwitz, Tögelstraße 1
K Pro = Prohlis Gemeindezentrum, Georg-Palitzsch-Str. 2
Tz = Turmzimmer Schlosskirche Lockwitz, Altlockwitz 2 

* außer in den Ferien 
** vom Jugendamt der 
    Stadt Dresden gefördert

Kirchenmusik
Kantorei  mittwochs  19:30  Tz
Posaunenchor  donnerstags  19:00  Tz

Kinder und Jugendliche
Christenlehre *
 1.-3. Klasse  mittwochs  15:30-16:30  PH LO
 4.-6. Klasse  mittwochs  16:30-17:30  PH LO

Konfitreff  Dienstag, 03.12., 10.12.,   17:00   K LO
   07.01., 14.01.

Junge Gemeinde **  donnerstags  18:00  Pro

Senioren
Nachmittag für die 
Älteste Generation  Montag, 09.12., 13.01.  15:00  PH LO
60 Plus  Montag, 09.12., 13.01.  19:30 PH LO
  
Weitere Angebote
Montags im Turm  Montag, 16.12., 20.01.  20:00  Tz
Offene Schlosskirche  im Dezember mittwochs  16:00-17:00  K LO
Friedensgebet  sonntags 18:00  K RÖ
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Der Posaunenchor bläst …
12.12., 18 Uhr Bläserandacht in Burgstädtel
12.12., 18:45 Uhr Bläserandacht in Borthen
12.12., 19:30 Uhr Bläserandacht in Röhrsdorf
24.12.  jeweils vor und teils in den Gottes-
  diensten in Lockwitz und Röhrsdorf
25.12., 9:30 Uhr vor dem Gottesdienst in Röhrsdorf
31.12.  im Gottesdienst in Lockwitz

Am 08.12., dem 2. Advent, kommt im Gottes-
dienst um 9 Uhr in der Schlosskirche Lockwitz 
Musik zum Lied „O Heiland, reiß die Himmel 
auf“ zur Aufführung. Friedrich Spee von Lan-
genfeld dichtete den Text des Liedes 1622. (Die 
siebte Strophe, von einem anderen Dichter, 
kam erst später hinzu.) Eine hoffnungslose Zeit, 
mit Krieg und Hexenverfolgung. Friedrich Spee 
wandte sich gegen die Hexenprozesse. Er kann-
te das Leid der verurteilten Frauen. Die star-
ken alttestamentarischen Bilder beschönigen 
nichts, bleiben aber auch nicht ohne Hoffnung.

Udo Löser

Gottesdienst mit Musik 
am 2. Advent zum Lied 
„O Heiland, reiß die Himmel auf“

Veranstaltungen & Berichte

In der Adventszeit freuen wir uns auf die An-
kunft des Christkindes und sitzen dann gern 
beisammen, um Geschichten zu hören und 
bei Kerzenschein die altbekannten Lieder mit 
Jung und Alt gemeinsam zu singen. Wie seit 
Jahren Tradition, laden wir Euch dazu wie-
der am 2. Advent ins Schloss Röhrsdorf ein. 
Es erwarten Euch am Sonntag, den 08.12.,  
16 Uhr Brigitte und Elisabeth Götze und Rai-
ner Herzog im Carlowitzsaal / EG des Schlosses 
mit ihren Musikinstrumenten. Anschließend 
gibt es Gelegenheit zu frohem Beisammensein 
mit Gesprächen bei Glühwein, Tee und Weih-
nachtsgebäck.

Rainer Herzog 

Weihnachtsliedersingen im Schloss Röhrsdorf
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Im Gottesdienst am 26.12. um 10 Uhr erklingt das Geistliche Konzert „Träufelt, ihr Himmel,  
von oben“ von Johann Philipp Krieger (1649–1725). Krieger hat dieses geistliche Konzert 
mehrmals in der Weißenfelser Schlosskapelle aufgeführt.

Udo Löser

Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag in der Schlosskirche Lockwitz

Lockwitz
Röhrsdorf

Gottesdienst mit Chorälen aus dem Weihnachtsoratorium 
von J. S. Bach und anderer Advents- und Weihnachtsmusik
3. Advent, 15.12., 15 Uhr in der Schlosskirche Lockwitz

Udo Löser

Samstag, 21.12., 16 Uhr – Schlosskirche Lockwitz
Kammerchor SINGularis, Dresden, unter Leitung von Alexander Morawitz

Werke von Johann Sebastian Bach, Dieterich Buxtehude, Johannes Eccard, Gregorianik, And-
reas Hammerschmidt, Llibre Vermell de Montserrat, Alexander Morawitz, Arvo Pärt, Francis 
Poulenc, Michael Praetorius, Max Reger, Heinrich Schütz, Ludwig Senfl, Tomás Luis de Victoria

Unser Weihnachtsprogramm bietet die Möglichkeit zu innerer Einkehr in einer schwierigen 
Zeit. Es umspannt rund 1000 Jahre Musikgeschichte. Gregorianik, Mittelalter, Renaissance, 
Barock, Romantik und Moderne haben ihren ganz eigenen Ausdruck für die Weihnachtsge-
schichte gefunden. Neben bekannten, sind auch unbekannte Stücke zu hören, seltene Perlen 
musikalischer Kunst. Begleitet werden wir von einer jungen Sopranistin und einer Harfenistin.

Alexander Morawitz

O magnum mysterium

Aus dem Weihnachtsoratorium ...



Im letzten Advent sind in Lockwitz in der Offenen Kirche Krippenfiguren entstanden. Mit ihnen - 
Maria und Josef, den Hirten, den Königen und einem Engel - wollen wir in diesem Jahr den Weg 
nach Bethlehem gedanklich mitgehen mit Geschichten und Liedern und kleinen Basteleien.
Sie können mit Ihren Kindern gerne dabei sein immer mittwochs (04.12., 11.12. und 18.12.) 
von 16-17 Uhr. Bitte warm anziehen, die Kirche ist nicht geheizt. Zum Wärmen gibt es aller-
dings Tee und auch Kekse fehlen nicht.

Brigitte Götze

Adventsweg für Kinder in der Lockwitzer Kirche

Fürbittanliegen
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Prohlis
Regelmäßige Zusammenkünfte

Begegnung – Bibelarbeit – Gebet
Prohliser Mittagstisch  dienstags  12:00-13:30
Selbsthilfegruppe 
„Leben ohne Alkohol“  dienstags  17:30
Fürbittgebet für die Kirche
und unsere Gemeinde  Montag, 09.12., 13.01.   18:30
Helferschaft  Freitag, 24.01.  10:00
After 7 (Themen-, Bibel- und Dienstag, 21.01.  19:00
Glaubensgespräche Ü30, U50)

Kirchenmusik
Trommelgruppe / Kinderchor ** donnerstags * 17:00 
Blechbläser  montags, nach Absprache 17:30 
Flötenorchester mittwochs, nach Absprache 17:30
Chor „Kantorei Prohlis“ mittwochs 19:00
„Prohlis Gospel Singers“    montags * 19:00
Bitte informieren Sie sich bei Thomas Neumeister über den genauen Probenmodus!

Kinder und Jugendliche *
Christenlehre (1.-6. Klasse) donnerstags 16:00-17:00
Konfi-Treff dienstags  17:00-18:30 K LO
Junge Gemeinde ** donnerstags * 18:00

Frauen
Frauengesprächskreis Donnerstag, 12.12., 16.01. 14:30

Abkürzung des Raumes:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
Wenn nicht anders vermerkt, finden die 
Veranstaltungen in der Kirche Prohlis,
Georg-Palitzsch-Str. 2 statt.

* außer in den Ferien
** vom Jugendamt der 
     Stadt Dresden gefördert



Musikalischer Gottesdienst

5. Prohliser Adventsmarkt
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3. Advent, 15.12., 10:30 Uhr
In diesem Gottesdienst werden die Kantate 
„Ich will singen von der Gnade des Herrn“ 
(Sebastian Knüpfer) und die „Kleine Weih-
nachtsmesse“ (Thomas Neumeister) von den 
Kantoreien Strehlen & Prohlis und dem Streh-
lener Streichorchester aufgeführt.

Thomas Neumeister

Am 05.12., von 15-18 Uhr findet wieder um das Gemeindezentrum Prohlis unser Mitmach-
Adventsmarkt statt. Das Bühnenprogramm wird von Gruppen und Chören der verschiedenen 
Einrichtungen, Vereine und Initiativen unseres Stadtteils gestaltet. Nach vorheriger Anmeldung 
kann jeder mitmachen. Auch die Musaikkinder sind dabei und natürlich die Chöre unserer Kirch-
gemeinde.
Unter dem Glockenturm lädt das historische Kinderkarussell zu kostenlosen Fahrten ein, mit 
Süßem und Herzhaftem wird für das leibliche Wohl gesorgt sein und vielleicht finden Sie hier 
ja auch ein passendes kleines Weihnachtsgeschenk.
Drinnen wird es verschiedene Kreativangebote rund um das Thema Weihnachten geben. 

Bettina Reinköster

Prohliser Blechbläser
Die Prohliser Blechbläser machen am Mon-
tag, dem 09.12. um 18 Uhr wie jedes Jahr 
an einer Stelle im Stadtteil 30 Minuten weih-
nachtliche Straßenmusik. Der Ort wird noch 
bekannt gegeben.

Thomas Neumeister

Veranstaltungen & Berichte
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Prohlis
Veranstaltungen & Berichte

6 x 8-Minuten-Gottesdienste Altjahresabend, 31.12., 17 Uhr

Gottesdienst meets Kino: 
12.01., 10 Uhr

4. Advent, ab 17 Uhr
Dieses Format ist eine Erfindung der „Co-
rona-Weihnacht 2020“. Da sie sehr viel Zu-
spruch fand, wiederholen wir sie auch in 
diesem Jahr am 4. Advent. Unsere Pfarrerin 
Bettina Reinköster und die Blechbläser zie-
hen durch den Stadtteil und verkünden an 
sechs Stellen die Weihnachtsbotschaft. Dazu 
spielen die Bläser drei Weihnachtslieder und 
es werden Texte aus dem Weihnachtsevange-
lium gelesen.
Orte: 1. vor dem Albert-Schweitzer-Heim,  
2. Innenhof zwischen Spreewalder Straße 
und Jacob-Winter-Platz, 3. Platz zwischen 
ProhlisZentrum und Bürgerbüro, 4. Innenhof 
Herzberger Straße, 5. Innenhof Berzdorfer 
Straße, 6. Parkplatz vor Gamigstraße 23.

Thomas Neumeister

Das alte Jahr lassen wir besinnlich ausklingen 
mit einem Gottesdienst mit Saxophonmusik. 
Es besteht außerdem die Möglichkeit, sich im 
Gottesdienst persönlich segnen zu lassen.

Bettina Reinköster

Am 12.01. findet nach langer Zeit wieder ein 
Kinogottesdienst statt. Da das KiF geschlos-
sen ist, werden wir nun im Programmkino 
Ost, Schandauer Straße 73 sein. Ansonsten 
bleibt alles beim Alten: Es wird der Film „Thel-
ma“ mit der Bibel ins Gespräch kommen. Wir 
feiern Gottesdienst mit Band, Gebeten und 
Segen. Nehmen Sie sich zwei Stunden Zeit 
und tauchen Sie ein in die Welt des Kinogot-
tesdienstes. Der Film ist für Menschen von 
Konfi- bis Seniorenkreisalter geeignet.

Bettina Reinköster
Kleine Weihnachtsandacht

Kantorei und Flötenorchester gestalten am 
Mittwoch, 18.12., ab 16 Uhr auf mehreren 
Stationen des Albert-Schweitzer-Heims eine 
kleine Weihnachtsandacht zum Zuhören und 
Mitsingen.

Thomas Neumeister

Fürbittanliegen



Abkürzungen der Räume:
GH Em  = Gemeindehaus Empore
GH Gr. S  = Gemeindehaus Großer Saal
GH Kl. S  = Gemeindehaus Kleiner Saal
GH Z1/5 = Gemeindehaus Zimmer 1/5

Regelmäßige Zusammenkünfte

JK  = Jugendkeller
K-G  = Kirche-Glashaus
KiGa  = Kindergarten
Kl. S  = Kleiner Saal 
St. Pe.  = St. Petrus, Dohnaer Straße 53

* außer in den Ferien
** Angebot wird durch die Stadt Dresden und den Freistaat Sachsen gefördert
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Strehlen

Bibelarbeit - Gebet - Begegnung
Andacht für Frieden & Versöhnung mittwochs  19:00 K
Bibelgesprächskreis  Donnerstag, 16.11., 18.01. 10:00  GH Kl. S
Bibel im Gespräch *  1. und 3. Montag im Monat 19:30  GH Z1

Kirchenmusik
Streichorchester  montags   19:30-21:30  GH Kl. S
Choralschola (Gregorianik)  mittwochs   18:15  GH Kl. S
(Projektarbeit, bei Interesse bitte Termine bei Kantor Burkhard Rüger erfragen)
Kantorei   mittwochs   19:30  GH Kl. S
Posaunenchor  donnerstags   19:45  GH Gr. S
mus. Früherziehung (4-6 Jahre)  freitags *   15:00  KiGa
Kurrende ** (1.-8. Klasse)  freitags *   16:30  GH Kl. S
Blockflötenkreis  freitags *   17:30   GH Kl. S

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Krabbelgruppe (0-3 Jahre)  donnerstags   9:30  St. Pe.
Christenlehre 1. Klasse dienstags   16:30-17:30 GH Em
Christenlehre 2.-4. Klasse (1. Gr.)  montags   16:00-17:00 GH Z1
Christenlehre 2.-4. Klasse (2. Gr.)  dienstags   15:30-16:30 GH Em
Christenlehre 5./6. Klasse  montags   17:00-18:00 GH Em
Konfirmanden 7. Klasse  donnerstags   17:00
Konfirmanden 8. Klasse  donnerstags   18:00
Junge Gemeinde **  freitags   19:00  JK

Frauen
Frauen im Gespräch  Dienstag, 17.12., 21.01.  18:00  GH Z1

Senioren
Seniorentanz 1. und 3. Mittwoch im Monat 10:00  GH Kl. S
Seniorenkreis  Freitag, 06.12., 10.01.  14:00  GH Kl. S

Abholung des treffpunkt süd 25.01. – 27.01.    GH Z1
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Strehlen

Wie in jedem Jahr trafen sich auch im September nach unserem Erntedankgottesdienst etwa 30 
Damen und Herren aus unserer Gemeinde und aus dem gesamten Kirchspiel, um in den folgen-
den Tagen an unserer Seniorenrüstzeit teilzunehmen und sich über Seelsorge auszutauschen. 
Pfarrer Wolf-Jürgen Grabner, Pfarrer Christoph Friedrich Ilgner, Pfarrerin Angela Petzold, Pfarrer 
Hans-Peter Hasse und Beata Lehmann zeigten uns, wie reichhaltig, unterschiedlich, vielseitig 
und notwendig Seelsorge nicht nur im gemeindlichen Rahmen ist. Es entstanden spannende und 
bereichernde Gespräche, aus denen jeder von uns viel mit nach Hause nehmen konnte.
Natürlich gab es in der Woche Musik, Gymnastik, exzellentes Essen, Gemeinsamkeit und Mun-
terkeit und das Lachen überall sprachen für sich.
Mit einem großen Gottesdienst am Donnerstag endete die Rüstzeit und wird im nächsten Jahr 
wieder stattfinden.
Ich danke allen Teilnehmern und allen Referenten, Helfern in Küche und Keller - und ich lade 
Sie ein, im nächsten Jahr, auch mit vielen neuen Teilnehmer:innen dabeizusein!
 
                                 Christian Ludwig im Namen des Diakonie-Ausschusses der Christuskirche

Rückschau auf die Rüstzeit in Strehlen „Ich bin stärker, wenn ich glaube“

Am 08.12. um 15 Uhr findet im Großen Saal des Gemeindehauses ein adventlicher Fami-
liengottesdienst statt. Ein Gedanke dieser schönen und besonderen Kirchenjahreszeit wird 
anschaulich vor Augen geführt. Das Thema der Erwartung und Sehnsucht auf das Heil der 
Welt wird im Mittelpunkt stehen. 

Im Anschluss gibt es Kaffeetrinken, mit Stollen, Plätzchen und den Leckereien der Adventszeit. 
Dann warten Bastel- und Spielangebote auf die Kinder und ein kleines Adventsprogramm mit 
Singen und Geschichten bei Kerzenschein.

                                                                                                           Michael Weigel

Familiengottesdienst und Adventsfeier am 2. Advent
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zum diakonischen Gottesdienst am 3. Advent 
besucht die Gemeinde mit weihnachtlichen 
Grüßen die Menschen in unserem Umfeld, 
die nicht oder schlecht laufen können und 
es ihnen daher schwerfällt, in die Kirche zu 
kommen. 

Mit Grüßen und Segenswünschen zum Fest 
wollen wir uns auf den Weg machen. Über 
jeden, der einen Gruß mitnimmt und verteilt, 
sind wir dankbar. Nach dem Gottesdienst 
können die Geschenke und Grüße mitgenom-
men werden.

Diakonie-Kreis

Alle Jahre wieder … 

Am 13.12., 16 Uhr laden unsere Vorschul-
kinder zu einer Zeitreise zu Familie Luther in 
den Gemeindesaal ein. Wir begeben uns ins 
Jahr 1535. Martin Luther schreibt an seiner 
Predigt. Seine Frau erwartet wieder ein Baby. 
Und dann kurz vor Weihnachten kommt al-
les ganz anders ... Doch zum Schluss gibt 
es statt einer Predigt ein neues Weihnachts-
lied und noch so manche Überraschung. Sie 
dürfen gespannt sein. Seit Wochen üben die 
Kinder ihr Krippenspiel und sind schon ganz 
aufgeregt und voller Vorfreude. Martin Lu-
ther begleitet uns seit dem Reformationstag. 
Wir hörten, wie er gelebt hat, was er getan hat, was uns noch heute an ihn erinnert. Wir 
„schrieben“ wie Martin Luther mit Feder und Tinte, lernten die Bedeutung der Lutherrose 

kennen, backten uns leckere Reformationsbrötchen, probierten andere 
mittelalterliche Rezepte aus und spielten Spiele 

aus Luthers Zeiten. Nach dem 
Krippenspiel der Vorschulkin-
der laden wir zu einem ad-
ventlichen Ausklang des Tages 
mit Basar und Leckereien in 
den Garten unserer Christus-
Kita ein. Wir freuen uns auf 
viele Gäste.

Team der Christus-Kita

Neues aus der Christuskita

Luther im Kreise seiner Familie“. Gemälde, 1866, von Gustav 
Adolph Spangenberg (1828-1891) Quelle: Bild: epd-bild/akg-
images)
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Strehlen

Vom 16.10. bis zum 18.10. stand Teil zwei 
der Kellerrenovierung an. Dieser verlief deut-
lich schneller als der erste, was wir vor allem 
den zwei zusätzlichen entliehenen Bohrhäm-
mern zu verdanken hatten. Ohne deren Hilfe 
wären uns die Renovierungsarbeiten sicher 
deutlich schwerer gefallen. Vielen Dank da-
für an die Gemeindeglieder, die sie uns zur 
Verfügung gestellt haben! Besonders freuten 
wir uns auch über die Spezi, mit denen Pfar-
rer Christoph Ilgner uns unterstützte. Nun 
stehen nur noch Putz- und Aufräumarbeiten 
an, danach kann hoffentlich eine neue Küche 
Einzug halten.

JG-Strehlen

Konfirmanden-Plätzchen 
Pünktlich zum Advent werden auch in diesem 
Jahr die Konfirmanden Advents- und Weih-
nachtsgebäck nach dem Gottesdienst anbieten 
gegen eine Spende. Es wird alles handgemacht 
sein. Erstklassiger Geschmack wird durch Pro-
bieren vorab sichergestellt werden. Wir rech-
nen auf eine rege Abnahme für die häusliche 
Kaffeetafel. Der Erlös wird, wie in jedem Jahr, 
als Konfirmandenopfer einem Jugendprojekt 
des Martin-Luther-Bundes zukommen. 

Christoph Friedrich Ilgner 

Junge Gemeinde-Keller renoviert

Wir laden alle ganz herzlich zum Lobpreis-
abend in Strehlen am 25.01. um 19 Uhr ins 
Gemeindehaus der Christuskirche ein. Das 
gemeinsame Singen zum Lob Gottes steht 
im Mittelpunkt. Die Lieder werden von der 
Band begleitet und angeleitet. Sie sind herz-
lich eingeladen mitzusingen, mit zu loben 
und mitzutanzen. Ralf Knauthe (Stoffwechsel 
Dresden e.V.) wird den Abend mit einer Pre-
digt bereichern. 

Egal ob jung oder alt, das gemeinsame Got-
teslob verbindet. Komm also gern vorbei und 
bring am besten noch jemanden mit. 

Johanna Drechsel im Namen 
des Lobpreisprojekt-Team

Lobpreisgottesdienst in Strehlen
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Zauberklang und 
Kältefarben 31.12., 21 Uhr - 
Christuskirche Strehlen 

Es wird kalt in der Kirche sein. 
Es wird Louis Viernes (1870-
1937) 3. Orgelsymphonie er-
klingen. Das wird alles noch 
kälter machen. Fis-Moll eben. 
Wenn ich dieses gewaltige 
Stück spiele, werden sich in 
meinem Kopf wohl alle Prob-
leme des vergangenen Jahres 
noch einmal auftürmen und 
sich im Finalsatz zerschmet-
tern lassen. Vielleicht wird es 
Ihnen ja ähnlich ergehen! 
Danach kann und ich werde 
ich Ihnen versprechen, auch 
sanftere und weichere Töne 
anzuschlagen. 
Da in den Wintermonaten die 
Kirche meist schweigt, ist die-
ser Moment wie ein erlösen-
des Erwachen, ein befreiendes 
Aufatmen – für den Jugend-
stilbau, für den Organisten, 
für die Zuhörer. Gibt es eine 
Dresdner Orgel, die für solches 
mehr im Stande ist als diese in 
Strehlen? Ich finde nicht. Wer 
anderer Meinung ist, kann sich 
in diesem Konzert überzeugen 
lassen. Wer meiner Meinung 
ist, der kommt ohnehin. 
Herzliche Einladung also dazu! 
Wer zuvor mit mir die Orgel 
stimmt, kann sich einer Frei-
karte gewiss sein. 

Kartenpreis: 10 € 
Ermäßigt: 8 € 

Robin Gaede

Orgelkonzert zum Jahreswechsel 
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Strehlen

In dieser Konzertreihe erleben Sie Klavier- und Kammermusik immer am letzten Dienstag 
des Monats! Im Dezember entfällt der Termin, da in der Kirche 21 Uhr das Orgelkonzert zum 
Jahresabschluss stattfindet. 

Ist für Pianisten das Wohltemperierte Clavier von Bach das Alte Testament, so sind die Kla-
viersonaten von Ludwig van Beethoven das Neue. 
So wie im Neuen Testament der Bibel teils radikale Neuinterpretationen von Versen aus dem 
Alten stattfinden, so werden auch in Beethovens Sonaten die musikalische Form, die Expressi-
vität des Ausdrucks gesprengt, in neue Bahnen gelenkt und zu neuer Vollkommenheit geformt. 
Dennoch bleibt auch das Werk von Bach zeitlos gültig. In Klaviermusik, ja in der Musik gene-
rell, gibt es wohl kaum größere Komponisten. Nach ihnen vielleicht Ebenbürtige, deren Werke 
es aber so ohne die Beiden nicht geben würde.

Robin Gaede

Konzertreihe – Altes und Neues Testament

28.01., 21 Uhr
Großer Saal der Christuskirche Strehlen

 
Programm 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
Praeludium und Fuge in Fis-Dur, BWV 882 

Ludwig van Beethoven (1770-1827) 
Klaviersonate Nr.24 in Fis-Dur, op.78 u.a. 

Kantor Robin Gaede – Klavier

Fürbittanliegen
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 Spenden, Kollekten, Teilnehmerbeträge, Kirchenmusikstellen & sonst. Überweisungen:
  Empfänger:  Kassenverwaltung Dresden
  IBAN:  DE81 3506 0190 1667 2090 36
  Verw.-Zweck:  RT0981 Überweisungszweck und Kirchgemeinde

 Kirchgeld:
  Empfänger:  Kirchspiel Dresden Süd
  IBAN:  DE67 3506 0190 1607 0000 30 
  Verw.-Zweck:  Vor- und Nachname und Kirchgeld-Nr.

 Friedhöfe:
Leubnitz-Neuostra  Empfänger:  Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
  IBAN:  DE89 3506 0190 1607 0000 22 
  Verw.-Zweck:  Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

Lockwitz  Empfänger: Schlosskirchgemeinde Dresden-Lockwitz
  IBAN:  DE89 3506 0190 1605 4000 07 
  Verw.-Zweck:  Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

 Vereine & Stiftung:
Kirchenstiftung Empfänger:  Stiftung Kirchgemeinde Dresden Leubnitz-Neuostra
Leubnitz:  IBAN:  DE23 3506 0190 1626 8700 11
  BIC:  GENODED1DKD
  Verw.-Zweck:  Zustiftung Grundstock

Kirchenmusik- Empfänger:  Verein zur Förderung und Pflege der Kirchenmusik
verein Leubnitz:   in Leubnitz e.V.
  IBAN:  DE71 3506 0190 1626 3400 12
  BIC:  GENODED1DKD
  Verw.-Zweck:  Kirchenmusik Leubnitz

Spenden für Orgel/ Empfänger:  Christuskirchgemeinde Dresden-Strehlen
Förderverein  IBAN:  DE92 8509 0000 4872 1010 00 
Strehlen: BIC:  GENODEF1DRS Raiffeisenbank Dresden 
   (abweichend von u.g. BIC)

  Verw.-Zweck:  Name und Adresse

Bankverbindungen

Die Konten befinden sich bei der Bank für Kirche und Diakonie:    BIC: GENODED1DKD

37
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Adressen / Öffnungszeiten

Mittwoch 
Lockwitz  09:00-14:00
FH Lockwitz 09:00-14:00

Donnerstag 
Strehlen  09:00-12:00
FH Leubnitz  13:00-15:00

Montag 
Leubnitz  09:00-12:00
FH Leubnitz 09:00-12:00

Dienstag 
Leubnitz  14:00-18:00
Prohlis  14:00-18:00
Strehlen  14:00-18:00
FH Leubnitz  14:00-18:00

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden Süd

Kirchgemeinde Bannewitz

Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra

Öffnungszeiten Pfarrämter und Friedhofsverwaltungen ab 01.01.

Christuskirchgemeinde Strehlen

Schlosskirchgemeinde Lockwitz

Kirchgemeinde Prohlis

Postanschrift: Altleubnitz 1, 01219 Dresden, Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88, 
Projekthandy 0175-3 30 73 02, Website: www.kirchspiel-dresden-sued.de, 
E-Mail: ksp.dresden-sued@evlks.de

Kirche und Kirchgemeindebüro
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0351-2 84 11 49, Fax: 0351-2 84 12 25
E-Mail: kg.dresden_prohlis@evlks.de

Kirche Lockwitz
Altlockwitz 2, 01257 Dresden
Kirche Röhrsdorf
Hauptstr. 12, 01809 Dohna / OT Röhrsdorf
Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 84 03 02 
E-Mail: kg.dresden_lockwitz@evlks.de

Ev.-Luth. Kirche / Pfarramt Bannewitz
Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz
Ev.-Luth. Friedenskapelle Kleinnaundorf
Saarstr. 1, 01705 Freital
E-Mail: kg.bannewitz@evlks.de

Gemeindebüro
Elsa-Brändström-Str. 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 71 03 30
E-Mail: buero@christuskirche-dresden.de
Kindergarten
An der Christuskirche 3, 01219 Dresden
Kindergartenleiterin: Katrin Rehde 
Tel.: 0351-47 58 01 94
kita.dresden-christuskirchgemeinde@evlks.de

Kirche
Menzelgasse 4, 01219 Dresden
Ev.-Luth. Pfarramt
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88
E-Mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de
Friedhofsverwaltung
Menzelgasse 2
Tel.: 0351-47 94 49 00, Fax: 0351-4 37 08 88
Friedhof.DD_Leubnitz_Neuostra@evlks.de
Kindergarten
Goppelner Str. 4, 01219 Dresden
Kindergartenleiter: Andreas Majta
Tel.: 0351-4 71 61 44, Fax: 0351-4 66 29 58
E-Mail: andreas.majta@evlks.de

Freitag 
Leubnitz  10:00-12:00 

Bannewitz 
mit telefonischer 
Terminvereinbarung
unter 0351- 4 37 08 80

FH = Friedhof
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Sozialpädagogen
Toni Menzel, Tel.: 0151-53 53 21 42
E-Mail: toni.menzel@evlks.de

Raah Elia Prescher, Tel.: 0151-3 30 66 60
E-Mail: RaahElia.Prescher@evlks.de

Gemeindepädagoginnen und -pädagogen
Andrea Grothe      
E-Mail: andrea-grothe@web.de

Daniela Kankowski, Tel.: 0175-3 30 33 83 
E-Mail: Daniela.Kankowski@evlks.de

Johannes Schneider    
Tel.: 0155-66 38 30 27  
E-Mail: Johannes.Schneider@evlks.de

Michael Weigel      
Julius-Scholtz-Str. 24, 01217 Dresden
Tel.: 0351-4 76 12 11
E-Mail: Michael.Weigel@evlks.de

Kirchenmusikerinnen und -musiker
Robin Gaede     
E-Mail: robin.gaede@evlks.de

Elisabeth Hoyer      
Tel.: 0351-4 26 08 77
E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de

Thomas Neumeister    
Tel.: 0174-51 88 144
E-Mail: thomas.neumeister@evlks.de

Carola Pöllmann      
Tel.: 0351-4 71 32 70
E-Mail: Carola.Poellmann@gmx.de

Burkhard Rüger
E-Mail: burkhard.rueger@evlks.de

Kontakte

Pfarrerinnen und Pfarrer
Sprechzeit nach tel. Absprache oder
Vereinbarung per E-Mail

Wolf-Jürgen Grabner      
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 82, 
0351-27 56 88 50 (privat)
E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de

Tobias Hanitzsch      
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 01520-1 82 00 32, 0351-4 37 08 84
E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de

Antje Hinze        
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 72 05 44
E-Mail: antje.hinze@evlks.de

Friedrich Christoph llgner      
Wasastrase 16, 01219 Dresden
Tel.: 0351-2 14 23 05
E-Mail: friedrich_christoph.ilgner@evlks.de

Bettina Reinköster      
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0173-8 68 26 41
E-Mail: bettina.reinkoester@evlks.de

Verwaltungsleiter   
Jiri Kocourek   
Tel.: 0351-4 37 08 81 / 0175-2 50 67 22  
E-Mail: Jiri.Kocourek@evlks.de

Hausmeister / Küster
Guido Franke         

Kamill Darius Kankowski

Michael Melerski      
Tel.: 0151-12 72 92 79

Gerald Schubert      
Tel.: 0174-3 20 87 45

Friedhofsverwalter      
Kevin Kotzsch
Tel.: 0351-47 94 49 01

= Bannewitz
= Leubnitz-Neuostra
= Lockwitz

= Prohlis
= Strehlen
= Kirchspiel 
   Dresden Süd



Schaufenster ins Kirchspiel

Gelungenes Erntedank- und Herbstfest in Bannewitz am 22.09.
Ein besonderer Tag 
für Jung und Alt 
Bei strahlendem Wetter 
zog es zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher 
auf das Festgelände zwi-
schen Kirche und Bür-
gerhaus. Das Fest wurde 
gemeinsam von Bürger-
meister Heiko Wersig und 
Pfarrer Wolf-Jürgen Grab-
ner eröffnet. Lokale 
Künstler, Kunsthandwer-
ker und Geschäfte prä-
sentierten an ihren Stän-
den eine bunte Vielfalt 
an hübschen dekorativen 
und nützlichen Produk-
ten. Auch kulinarisch war 
alles dabei, was das Herz 
begehrt: Von selbst geba-
ckenen Kuchen bis zu def-
tiger Bratwurst. Für die 
jüngsten Besucher gab es 
zahlreiche Attraktionen 
und Spiele, die für viel 
Spaß sorgten. Ein weite-
res Highlight des Tages 
war die historische „Pos-
sendorfer Heddl“. Damit 
konnte man zum Tag der 
offenen Tür bei ‚Gut Le-
ben‘, zum ‚Kindergarten 
Regenbogen‘ und der ‚Ta-
gespflege der Diakonie‘ 
fahren. Die engagierten 

Darbietungen der Musik-, 
Tanz- und Kunstschule 
sowie die Aufführung des 
Leubnitzer Männerchors 
kamen bei den Besuchern 
ebenfalls gut an und er-
hielten viel Applaus. 
Ein weiterer erfreulicher 
Aspekt war das soziale 
Engagement im Rah-
men der Veranstaltung: 
Die während des Festes 
eingegangenen Spenden 
kommen genauso wie die 
Erntegaben dem „Stoff-
wechsel e. V.“ zugute. 
Die bunte Mischung des 
Festes traf den Geschmack 
der Bannewitzer. Viele äu-
ßerten den Wunsch, das 
Erntedank- und Herbstfest 
zu einer jährlichen Traditi-
on werden zu lassen. Dies 
sehen die Organisatoren 
und Gestalter des Festes 
genauso, so dass einer 
Wiederholung im nächs-
ten Jahr wohl nichts im 
Wege steht. Ein besonde-
rer Dank geht an alle, die 
an der Planung, Organi-
sation und Durchführung 
dieses Festes beteiligt 
waren. 

Petra Langer-Molitor 


